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Fuß- und Radweg am Escher See/ Randkanal 
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen vom 16.03.2009 
 
Der Fuß- und Radweg zwischen dem Randkanal und dem Escher Badesee ist vor einiger 
Zeit mit sehr grobem Schotter erneuert worden, um Nässeschäden zu beseitigen. Dieser 
Bodenbelag führt jedoch in der derzeitigen Form zu erheblichen Beeinträchtigungen der 
Verkehrssicherheit – insbesondere für FahrradfahrerInnen. Unfälle und Beschädigungen 
der Reifen, aber auch das Stolpern der FußgängerInnen sind vorprogrammiert.  
 

• Durch welchen Bodenbelag kann die Verkehrssicherheit und auch die Begeh- und 
Befahrbarkeit bei Regenwetter auf diesem Weg sichergestellt werden? 

• Besteht die Möglichkeit den Belag zeitnah so zu optimieren, dass die Gefährdungen 
beseitigt werden? Wenn nein: Warum nicht? 

 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Der Weg wurde vollkommen überarbeitet. Dazu wurde zunächst die Schotterschicht auf-
gebracht als Untergrund für die wassergebundene Wegedecke. Inzwischen sind alle Aus-
bauarbeiten abgeschlossen und uneingeschränkte Nutzungen des Weges wieder möglich. 
 
 
  
 


